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Mit einem Solit- Heizkissen
in der hilbschan Festpackung
werden Sie diesen Winter
besondere Freude bereiten.

Die neue Rapid- Heizung bringt das

Solis - Kissen in 3 Minuten auf die

höchste Warmestufe.

Ungefährlich, weil Heizung bei 80°
automatisch ausschaltet.

4 Warmestuten.

Soliskissen ab Fr. 26.40

i einfachere ab Fr. 20.40

1 1 j tV X 9À \AA H 1 1
In Elektro- und Sanitätsgeschäften

S WING
der neue Büstenhalter,
alle Use Meilschi g'fallt er!

Krampfadern-
Strümpfe

+ Umstandsbinden Sanltäts-
und Gummiwaren. Maßzettel
Preististe auf Wunsch.

F. Kaufmann, Zürich
Kasernenstr. 11

BRIEFMARKEN -
Auswahl Sendungen
für Anfänger und
Fortge sehr Ii tene
vorteilhaft durch

ê'Jlikon Pen C/u6
Postfach fi-aumunster Zu r / ch

ECONOfm
die gute, hygienische Damenbinde.

Angenehm weich und auflösbar.

In Fachgeschäften 10 Stück zum

Sparpreis von nm ßy/ ^
Für höchste Ansprüche
PRODONNA REGULÄR zu Fr. 2.

Zerstreuung

Edison hatfe eine fast unüberwindliche
Abneigung gegen gesellschaftliche
Anlässe. Eines Tages gelang es seiner Frau
mif heihem Bemühn, ihn an einen besonders

glänzenden Empfang mifzuschleifen.
Im Laufe des Abends konnte man Edison

völlig niedergeschmettert und ganz
verstört vor Langeweile in einer Ecke sitzen
sehen, und hören, wie er dumpf vor sich
hinklönte: «Wenn die doch wenigstens
einen Hund hätten! Haben die denn gar
keinen Hund?» (Wallstreet Journal.)

Peinlich

«Finden Sie es nicht peinlich, wenn Sie

sehen, dafj Leute während Ihres Vortrages
auf die Uhr schauen?» fragte eine Dame
einen «auf Vortragstournee» befindlichen
Schriftsteller.

«Ach nein, gar nicht», gab dieser
zurück, «peinlich wird es erst, wenn sie die
Uhr ans Ohr halten, und dann schütteln,
um sie dann mit bestürztem Gesichtsausdruck

nochmals ans Ohr zu halten.»

Soldatenbraut

Ein Trupp Soldaten des Forts Mac Arthur
haben Urlaub erhalfen und bummeln durch
die Strafen der nächsten Stadt. Da stürzt
ein Schulbub auf sie los und verteilt Zettel.

«Die Adresse meiner Schwester», sagt
er atemlos und leicht geniert, «sie möchte

gern mit ein paar Soldaten korrespondieren.»

Nun, die kalifornischen Mädchen sind

zum grofjen Teil sehr hübsch, die
Soldaten fanden die Idee nicht übel und
neun von ihnen versuchten ihr Glück.
Nach kurzer Zeit erhielten sie Antwort in

Form von neun Briefen, die sich alle aufs

haar glichen. Sie lauteten: «Liber Soltat,
ich heifje Lisabethli und auch Häsli. Ich

bin siben jare Allt.» (Colliers.)

Belangloser Zwischenfall

«Manchmal stolpert Herr X. über die
Wahrheit, aber immer steh) er flink wieder
auf und sfürmf weiter, als ob nichts
geschehen wäre.» (Churchill.)

Reiseersatz

Ein New Yorker Warenhaus verkauft
Toilettentücher mit Aufschriften wie «Ritz»,
«White House», «Polnische Gesandtschaft»,
«Buckinghampalace», «Grand Hôtel Menton»

etc. Damit ist jedem Gelegenheil
geboten, seinem Heim einen «weitgereisten»
Anstrich zu verleihen.

Wissen ist Machf

«Papi, wie mached si 's Gas?»
«Us Chole, Maxli, us Goggs.»
«Aber wie?»
«Das weifj ich nid so gnau, hesch.»

«Papi, wieso donnerets, weisch, bim

Gwitfer »

«Da han ich emol gwüfjt, aber ich hans

vergässe.»
«Papi, wieso isch bim Radio ach

was, ich frog nüt meh.»
«Momoll, Maxli, frog nu, wirsch jo süs

en Tubel.»

Ideal

Der Traum jeder Frau: Gewogen und

zu leicht befunden zu werden.

Der Sünde Lohn

Ein Redner empfahl in einer kleinen
schotfischen Stadt das neue von Lloyd

George lancierte Sozialversicherungs-

gesefz und bezeichnete es im Verlauf
seiner Rede als «eine Verwirklichung der

Bergpredigt.»
Bei der Diskussion stand ein Bäuerlein

auf und fragte: «Sie sind also der

Meinung, Sir, dafj das Gesetz im Einklang

stehe mit der Bibel?»
«Ja, der Meinung bin ich.»
«Stimmt es, dafj das Gesetz eine Wöch-

nerinnenuntersfützung vorsieht, die sowohl

verheirateten wie ledigen Müttern
ausgerichtet wird?»

«Das ist richtig.»
«Wie verhält sich das dann aber zur

Bibel? Dort steht, der Sünde Lohn sei der

Tod, nach dem Versicherungsgesefz aber

sind es dreifjig Schillinge.»
(J. Buchan: Pilgrims Way.)

Radio kaufen Sie vorteilhafier im Radiohaus

50 verschiedene
Radio zur Auswahl
Prosp. verlangen

Radio-Reparaturen
rasch gut billig

Albisstraße 10 Zürich-Wollishofen Telephon 5 06 71
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iXit eiriim Z»li»-tt»iz>ii»»n
inöertiilliicliinfestiizcliurig
weritiri 8i» ltiosen IrVintsr
t>e»ornlir» frsurle bereiten.

liie neue iizp»i üe>?ung dnnzzl lizz

8l>>>z-!<>Z8en m Z I>1mu!ön zut rl>e

bockzle V/Zl'meswts,

ilr>>zstzti?>>ck, «e>l i1ei?ur>ß de> ZU"

zMmzI>zcii zuz8ct>z»el.

4 »Vzsmezluleli,

Solizxiszsn sb >5r. 2K.40

^ eintscnore sdssr. 20.4»

in Hisktro- unci Lsmtstsgsscnsttsn

r/r/ /^/>/,v,/,r///et".

Ki-ampiallsrn-
Ltrümpis

p. Ksutmsnn, Zlüricii
Kssvrnsnstr. 11

6ie Aule, kvßieniscks Oiimeriuin6e

^nizenekm weiok unci suflöskar.

In k'gciiAeZckäiten 10 Ltück zum

Lparpreis von

?ur köcksle ^nsorücke ?k10-
v0iX>1^ kLLt.'l.XI1 zu 5r 2

liclizon iistts sins tsst unübsrwincliicks
Abneigung gsgsn gsssiiscksltiicks /»n-
issss, einsz Isgsz gslsng ss zsinsr 5rsu
mit ksilzsm lZsmükn, inn sn sinsn bsson-
cisrs glsnzsnclon emolsng mit^usckisilsn,
im l.'suls cis; ^bsnclz konnls msn iiclison
vöiiig nisclsrgssckmsttsrt unci gsnz vsr-
stört vor >.sngswsiis in sinsr iicks silisn
ssksn^ unci körsn, wis sr clumol vor sicii
kinkiönls^ «V/snn ciio ciocli wsnigstsns
sinsn l-Iunci ksltsn! lisbsn ciis cisnn gsr
Icsinsn l-iuncl?» (V/silslrssl lournsl,)

peiniick

«tincisn 5is ss nicnt osinlicn, wsnn 8!s
sslisn, cisl; i.suts wskrsnci llirss Vorlrsgss
sul ciis t^lir sclisusn » lrsgls sins Osms
sinsn «sul Vortrsgstournss» bslincliicksn
5ckriltstsiisr,

«^ck nsin, gsr niclil», gsb ciisssr zu-
rück, »vsiniick wirci ss srsl, wsnn sis ciis
i^kr sns Olir lisilsn, uncl cisnn scliütlsin,
um sis cisnn mit bsztürzlsm Ossicklssus-
clruck noclimsis sns Olir zu ksitsn.»

5ol<is»enbrsut

ilin Iruoo Zoiclstsn cios eorts /v^sc ^.rlkur
ksbsn l^risub srlisitsn uncl bummsin ciurcii
ciis 5trslzsn cisr nsckstsn 5lscil. Os slürzl
sin 5ckuibub sul sis los unci vsrtsiil Z^ot-

tsi. «Ois ^clrssss msinsr 5ckwsstsr», ssgi
sr stsmlos unci lsiclit gsnisrt, «sis möciils
gorn mil sin pssr 5oiciston korrsspon-
clisrsn,»

niun, clis ksiilorniscksn /v^sclcksn sinci

zum grolzsn Isii sslir kübsck, ciis 5c>i-

cislsn tsncisn ciis iciss niclil übsi uncl

nsun von ilinsn vsrsuclitsn ilir Oiück,
t>isck kurzer Z^sit srliisilsn sis Antwort in

l^orm von nsun IZrislsn, ciis sicli siis suls

rlssr giiclisn. 5is isutslsni «l.ibsr 5c>ilsl,
icii ksiizs l.issbslkii unci sucli llssii. ick
bin sibsn jsrs ^iil.« (Loiiisrs,)

velsnglozer ZvizckenisII

«/V>snckmsi stc>ic>s?l l-Isrr X. übsr clis
V/skrksil, sbsr immsr stslit sr liink wiscisr
sut unci slürmt wsitsr, sis ob nicktz gs-
sclislisn wsrs.» (Lkurcliiii.)

keiseerzstz

ein i>tsw Vorkor Wsrsnksus vsrksuii
loiisitsnlücksr mil ^utscliriltsn wis «kiti»,
<VVKits l-iouzs», «l>oiniscko Osssncllscksitn,
«öuckingksmosiscs», «Örsnci l-Iölsi /Vien-

ton» stc. vsmit ist jsclsm Osisgsnlisit gs-
bolsn, ssinsm llsim sinsn «wsilgsrsislsn»
^nslrick zu vsrisiksn.

>Vi»en ist isclit
«?soi, wis mscksci si 's Oss?»
«i^iz Lkois, /v^sxii, uz Ooggs.»
«^bsr wis?»
«Osz wsil; ick nici zo gnsu, liszcn.»

«?soi, wiszo cionnsrsls, wsisck, bim

Owitlsr »

«Os ksn ick smoi gwüht, sbsr ick ksn;

vsrgssss,»
«?soi, wisso izck bim tcsclio scii

wsz, ick lrog nüt msk.»
«/Vionioii, /vVsxii, lrog nu, wirzck jo süs

sn lubsi.»

Icjesi

Osr Irsum jscisr l^rsui Oswogsn unci

?u isickt bstunclsn zu wsrcisn.

vsr 5ünc,e l.okn

ein kscinsr smplski in sinsr kleinen

zckottizcksn 5tscit clss nsus von l.ic>vci

Osorgs isncisrls Zozisivsrsicksrunz;-
gssst? unci bs^sicknsts ss im Vsrisul sei-

nsr icscls sis «sins Vsrwirkiickung cist

ösrgpfsciigl.»
bsi cisr Oiskuzzion ztsnci sin ösusrisin

sul unci lrsgls, «5is zincl sizo cisr /v^si-

nung, 5ir, cish cisz Oszstz im einkisncz

zlsks mil clsr IZibsi?»
«ls, cisr //>sinung bin ick.»
«5limmt sz, cislz clsz Oszstz sins V/öcli-

nsrinnsnunlsrzlül^ung vorsiokl, clis sowoiii

vsrksirslstsn wis iocligsn r/ütlsrn susge-

ricklsl wirci?»
«Oss isl ricktig,»
«Wis vsrksit sick clss cisnn sbsr zu?

lZibsi? Oort slskl, clsr 5üncis l.okn ssi cls?

loci, nsck clsm Vsrsicksrungsgssstz sbs?

zincl ss cirsilzig 5ckiiiinge.»
(l. öucksn: k-iigrimz Ws>

?^^IÄc>v
Zö rersc/iieciene
Kc-ciio zur- /tllzica/i/

/iacilc>-l?e/>circ,tll''ert
r-azc/r Kur ditiix
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Kolleginnen

Eine für ihre Giftigkeit berühmte Filmdiva

befrachtete ihre immerhin noch
recht junge und hübsche Kollegin
Rosalind Russell eingehend und sagte dann:
«Fünfundvierzig ist ein Alter, an das ich

gar nichf zu denken wage.»
«Warum?» fragte Rosalind milde, «was

isf Ihnen damals Besonderes zugestofjen?»

Scheidungsgeschichten

«Einen Monat nach unserer Scheidung
(erzählt llca Chase in ihrem Buch «Past

imperfect») heiratete mein Ex-Mann eine
meiner Freundinnen. Gerade zu jenem
Zeitpunkt fiel mir ein Paket Visitenkarten
mit meinem früheren Namen, Mrs. Louis
Calhern, in die Hände. Es waren schöne,
teure Pergamentkarten, viel zu gut zum
Wegwerfen. Ich schickte sie deshalb an
meine Nachfolgerin und fügte, in Kenntnis

der Lebensgewohnheiten meines
ehemaligen Gatten, ein paar Zeilen bei:
«Liebe Julia, ich hoffe, diese Visitenkarten

kommen noch rechtzeitig bei dir
an.»

II.

Gemäh der Sitte in Hollywood gingen
der Autor Lewis Browne und seine frühere
Gattin unmittelbar nach der Scheidung
zusammen auf eine Einladung und waren
dort sehr vergnügt miteinander.

Tagsdarauf rief der Dirigent Stokowski,
der ebenfalls an der Einladung gewesen
war, sehr ärgerlich bei Browne an: «Ich
finde es einfach unanständig, wie ihr es

gestern getrieben habt. Ich bin ja auch

geschieden, aber meine frühere Frau und
ich haben uns doch wenigstens gestritten,
wenn wir uns irgendwo trafen.»

(P. McEvoy.)

Das Orakel

Während des Weltkriegs 1914 18

wurde Marschall Fochs Chauffeur ständig
von seinen Kameraden mit Fragen
bestürmt, wann denn nun endlich der Krieg
zu Ende sei. Er müsse es doch wissen.

«Ich weih noch nichts», sagte Pierre,
«aber sobald der Marschall mir etwas

sagt, werde ich euch Bescheid geben.»
Eines Tages trat er dann zu den

andern: «Heute hat er geredet!»
«Und was sagt er?»
«Er hat gesagt: Was meinst du, Pierre,

wann wird dieser Krieg endlich zuende

Splitter

Fast alle unsere Fehler sind erträglicher,
als die Methoden, die wir anwenden, um
sie zu verbergen. (La Rochefoucauld.)

Auf jede Frau, die aus einem Mann
einen Narren macht, kommt eine, die aus

einem Narren einen Mann macht.

Keine zwei Menschen sind genau gleich,
und beide sind gottenfroh darüber.

Viele Ehepaare sind, wie eine
Grammophonplatte, deren eine Seite so erfreulich

ist, dafj man die andere, unbedeutende,

half mit in Kauf nehmen mufj.

,Und das ist unsere Bibliothek."

Der kleine Peter kommt nach Haus'
und leert die Tränensäcke aus.
Die Mutter staunt und fragt wieso,
weshalb, vonwegen, wann und wo
Der kleine Peter seufzt voll Schmerz:
«Es bricht mir fasf mein Mannesherz,
ich kann mich nie mit jenen messen,
die Morga-Bratling* täglich essen!»

* mit Soya

das zuträgliche, sehr wirksame

Pulver für jede Hausapotheke.

Wirkt prompt gegen Schmerzen

aller Art und Unpäßlichkeiten

der verschiedensten Ursachen.

Bequeme Taschenpackung

zu 3 St. 65 Rp. m allen Apoth.

Hastreiter's
Kräuter-Pillen

jod- und giftfrei gegen

nachweisbare Erfolge

Generaldepot
E. Bolliger, Gais

Erhältlich in Apotheken

Auch zum Trocknen von Wäsche.

Fotos und als Heissluft - Dusche

bei Erkältungen.
Starker Motor in formschöne
Gehäuse. Fr. 28.80

in den guten Fachgeschäft!
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Kolleginnen

eins iür iiirs Oilligicsit bsrükmts eiim-
ciivs betrsckists ikrs immsrkin nock
rscki jungs unci kübzcks Xoiisgin ko-
zsiincl kuzzsii singsksncl unci zsgts clsnni

«füniunclvisriig izi sin ^ilsr, sn cisz ick

gsr nickt ?u clsnksn wsgs.»
«Wsrum?» trsgts lcozsiincl miicis, «wsz

izt iknsn cisrnsiz IZszoncisrsz zugszlohsn?»

5ckei6ungsge5cnicnten

«einsn /Vionst nsck unzorsr 5cksiclung
<sr?skit iics Lkszs in ikrsm kuck «l'szt
impsriscl») ksirststs msin ex-/v^snn sins
msinsr ersunciinnsn, Osrscls zu jsnsm
Zeitpunkt tisi mir sin i'sicst Vizilsnicsrtsn
mit msinsm trüksrsn kismsn, //rz, >.ouiz

Lsiksrn, in ciis kisncls, iiz wsrsn zcköns,
Isurs l"srgsrnsnlicsrisn, visi zu gut ^um
Wsgwsrlsn. ick zckicicto zis clszksib sn
msins r>iscklc>igsrin unci lügts, in Xsnnt-
niz cisr >.sbsnzgswoknksilsn msinsz sks-
msiigsn Osttsn, sin pssr lsiisn bsii
«i.isks luiis^ ick koils, cliszs Vizilsn-
icsrtsn icommsn nock rocktisitig osi ciir

sn.»
ii.

Lsmsh cisr 5ills in lloiivwoocl gingsn
cisr ^.utor >.swiz IZrowns unci zsins trüksrs
Lskin unmittsibsr nsck cisr 8cksiclung
?uzsrnrnsn sut sins einisclung unci wsrsn
ciort zskr vergnügt mitsinsncisr.

Isgzclsrsui rist cisr Oirigsnt 5lokowzici,
cisr sbsntsiiz sn cisr einisclung gswszsn
«vsr, zskr srgsriick bsi lZrowns sn: «ick
iincis sz sintsck unsnzlsnclig, wis ikr sz

gsztsrn gstrisbon ksbt, ick bin js suck
gszckiscisn, sbsr msins trüksrs ersu unci

icii ksbsn unz ciock wsnigztsnz gsztrittsn,
wsnn wir unz irgsnclwo trstsn.»

(s', fvVcevov,)

vss Orskei

Wskrsnci cisz Wsiticrisgz 1?14 IS

wurcis /v^srzcksii eockz Lksullsur zlsnclig
von zsinsn Xsmsrscisn mit irsgsn bs-
ztürmt, wsnn cisnn nun snciiick cisr Xrisg
?u encls zsi, er müzzs sz ciock wizzsn.

«ick wsih nock nicktz», zsgts ?isrrs,
«sbsr zobsici cisr /v^srzcksii mir stwsz
zsgt, wsrcis ick suck lZszcksici gsbsn.»

einsz Isgsz trst sr cisnn zu cisn sn-
clsrn- «kisuts kst sr gsrscis! »

«i^ncl wsz zsgt sr?»
«er kst gszsgt: Wsz msinzt ciu, l'isrrs,

wsnn wirci cliszsr Xrisg snciiick lusncls

Splitter

eszl siis unzsrs eskisr zinci erlrsgiicksr,
siz clis /vi,stkoclsn, clis wir snwsnclon, um
zis ?u vsrbsrgsn. (i.s kocksloucsuicl,)

^u< jscis ersu, clis suz sinsm /Visnn

sinsn nlsrrsn msckt. icomml sins, clis suz

sinsm kisrrsn sinsn /visnn msckt.

Xsins ^wsi /v^snzcksn Zinci gsnsu gisick,
uncl bsicls zincl goltsnlrok clsrübsr.

Visis ekspssrs zincl, wis sins Orsmmo-
pkonpistls, clsrsn sins 5sits zo srlrsu-
iick izt, cish msn clis sncisrs, unbscisu-
tsncls, ksit mit in Xsul nskmsn muk.

,i_lnci cias isi unssrs öiizlioiiislc."

ver icisins psisr lcommi nscn ttsus'
uncl leert ciis Irsnsnssclcs sus.
Ois /Viutisr stsunt unci irsgt wisso,
wssiis!c>, vonwsgsn, wsnn unci wo
Osr lclsins ?stsr ssuizt voll Sclimsrz:
«üz oriclit mir tsst msin /Visnnssnsrz,
icli lcsnn micn nis mit jsnsn mssssn,
ciis lvlorgs-vrstling* tsgiicii ssssn!»

^ mit 5ovs

6»z ZlitrSgüctie, zsiir v,>r«zzme

puivsr tür jeits rt»uZ»pl>tt>«ils,

Uirxt prompt gsgsli Sciimsr-

zsn »iier /,rt urill Urioiöiicrcksi-

<sr> <tsr »srzctiie<I«srzts>i Urz>-

ctier,, kequem« 1»sctie>ipscilur>z

zu Z St, SS kp, m »ÜSli tpolti.

tts5ttei>er'5
Krsvter-Pi»sn

joci- unci gittlroi gsgsn

nsckwsisbsre krtolgs
cZsnorsIcispot

i-. völliger, Ssi5
erksitiick in ^potkoicon

^ucn ?um Lrocknsii von Wesens,
k^ows unct »is r-ieiss!»i! - vu^cnv

Lisrtcsr tvlotor in lormsctiönc-

czonkluse, >^r 2S.S0

in cisn guien ^ctigssckzrt!
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